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Nro . 1 se 3 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 16ten Januar 1804 .

Edictal Citation .

Bon Gottes Gnaden Wir Peter Friedrich Ludwig , Erbe zn Norwegen ,

Herzog zu Scheswig , Hollstein , Stormarn und der Ditmarschen , Fürst zu Lübeck,
Fügen bir Oltmanu Otjes , aus

Herzog und regierender Administrator zu Oldenburg ic .
008 maßen

Warfleth , im Amte Elsfleth , hiesigen Herzogthums hiemit zu wissen :

Uns deine Ehefrau , Alfe Margrethe , geborne Steenken , daselbst unterthänigst klagend , zu vers

nehmen gegeben , gestalten bu sie im Sommerbes Jahrs 1800 böslich verlassen habest , und auf

einem Schiffe von Amsterdam nach Ostindien gefahren fenit sie seither von bir

und deinem Aufenthalte alles Forschens unerachtet , nichts hat in Erfahrung bringen können ,

mit unterthänigster Bitte : Wir gerubeten gnåbigfi , bich edictaliter zu verablaben , und im

Falle deines Außenbleibens in contumaciam wiber bich zu erkennen , was den Rechten gemäß .

Wann nun die Edictal Citation heute dato wider dich erkannt ; So citiren , heifchen

und laden Wir , aus Landesherrlicher Macht und Hoheit , dich hiermit , daß du am Mittewo =

chen nach dem Soantagest Tristat . wird seyn der ofte nichtkommenden Monats Juning 1804 ,

den Wir für den 1ften , 2ten , 3ten und legten Gerichts -Termin setzen , oder , ba derselbe kein

Gerichtstag wäre , den nächst darauf folgenden Lag , vor Unserm Confiftorio allhier , tu Person

erscheineft , auf bemeldeter Supplicantin wider dich eingebrachte Klage , deiner Verantwortung

da du einige haft , oorbringest und darauf gerichtliche Entscheidung genartigest , mit angehångs

ter ernstlichen Verwarnung , du erscheinest sodann oder nicht , daß nichts desto weniger in der

Sachen auf dein ungehorsames Aussenbleiben , verfahren werden , und in contumaciam wiber bich

ergehen solle was Rechtens ift ; Wornach du dich zu achten . Gegeben Oldenburg , unter Uns

ferm , zur hiesigen Regierungs - Canzley verordneten Infiegel , den 15ften Decbr . , 1803 .

9 . Berger . s [ L . S . ]

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

Georg .

1) Es wird hiemit bekannt gemacht , daß in Berend Wetjen , Kothers zu Neus

enfelbe , Concurs . Sache anderweite Lermine zu Anhörung des Präferenza Urtheils auf



Den 16. Februm b . I . und zur Vergantung und Life auf den 6. März b . I . angesetzet worden . Decretum Oldenburg in Consilio , d . 1o . Januar 1804 .
v . Berger . Georg .

2 ) Se . Herzogl . Durchlaucht haben zur Sicherheit ber hiesigen Handlung und Schif¬
fahrt nach ben Håven der Batavischen Republik die Anstellung eines accrebitirten Agenten in
gebachter Republik gerathen gefunden , und zu diesem Poften den Kaufmann Franz Smeer in
Rotterdam zu ernennen geruhet , der auch in solcher Eigenschaft von dem Batavischen Gouver
nement und den übrigen Beykommenden Auctoritäten bereits förmlich anerkannt ist . Es has
ben daher nunmehr alle Oldenburgische Schiffer und andere Unterthanen , die bey ihren Ges
schäften oder wäbrend ibres Aufenthalts in dem Gebiet der Batavischen Republik in irgend
einem Fall des Beystandes dieses öffentlichen Agenten benöthigt seyn möchten , sich an densela
ben zu wenden , und von ihm auf geziemendes Ansuchen alle erforderliche Hülfe und Verwen
dung bey den beykommenden Behörden zu gewärtigen . Insbesondere werden auch alle unter
Oldenburgischer Flagge fahrende Schiffscapitains hiedurch angewiesen , jedesmal , wenn sie mit
ihren Schiffen in Rotterdam anlangen , sich unverzüglich bey dem oben benannten Herzoglichen
Agenten , Franz Smeer , zu melden , und gegen Entrichtung der zu 1 Stüber für jede Rockens
last , welche das Schiff trägt , beft mmten Confulatgebühren ihren Paß und Schiffsrolle vifiren
zu lassen , da sie dann von demselben alle diejenigen Anweisungen erhalten werden , die ihnen
ben ihrem dortigen Aufenthalt und in Ansehung ihrer weitern Reise näglich seyn können .

Oldenburg , aus der Cammer , b . 14 Jan . 1804 .
Erdmann ,Saloifer . Menz .

Gramberg .
3 ) Es hat Carsten Schröder , zu Littel , feine Brinckfigeren mit Pertinentien , an feinen

Stiefsohn , Abel Gerhard Schröder zu Lintel , unter gewissen Bedingungen gerichtlich übertra¬
gen . Die Ang . ift d . 11 . Febr . d . I . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

4 ) Weyl . Dierk Ehlers im Jader Kreuzmoor Wittwe in Beystandschaft Jürgen Lange ,
ist gewillet , folgende Sachen ; als : 1) Pferde , 2 ) 10 zeitige Kühe ; 3 ) I Güfte ; 4 ) 3jährige
Ochsen ; 5 ) t dergl . Quene ; 6 ) 4 2jährige Ochsen ; 7 ) dergl . Quene ; 8 ) 6 Ochsen und Kuh¬
rinber ; 9 ) 2 trächtig Sdweine ; 10 ) 10 Stück Schaafe ; II ) I beschlagenen und 2 hölzerne
Wagen ; 12 ) 1 Pflug und 1 Egbe ; 13 ) 4 vollständige Betten ; 14) I Schrand mit glåferner
Thure 15 ) 1 Grůzquere ; 16 , 2 Kiften ; 17 ) einige Tische und Stühle ; 18 ) allerhand Zinnens
und Kupfer -Geräthschaft ; 19 ) einige Stücke Leinen : 20 ) einige Eimer and Baljen ; 21 ) 1 Reite
fattel ; 22 ) 1 Schleifstein ; 23 ) 8 Seiten Speck . 24 ) I Last Rocken 25 ) 1 dito frühreifen
Haber und ; 26 ) I eiserne Waage mit Schaalen und Gewicht am 31. d . M. und folgenden La¬
gen in threm Hause verkaufen zu lassen .

5) Es wird vom Herzogl . Delmenhorstischen Landgericht hiermit [ bekannt gemacht , daß
dem Klaus Vollers zu Heckeln , statt der bisher Curatricin desselben bestellt gewesenen , nun
mehro verstorbenen Ehefrau desselben , die Hausleute Johann Schriever fen . zu Harmenhusen ,
Carsten Blomendahl daselbst und Klaus Schwarting zu Heck In als Curatoren wiederum zu
geordnet worden sind , und werden zugleich alle und jede hiedurch alles Ernstes gewarnet , fich
mit gedachtem , Klaus Vollers ohne Vorbewuft und Einwilligung seiner Curatoren überall in
Teine Hanblungen einzulassen noch mit demselben auf irgend eine Art und Weise zu contrahis
ren , widrigenfalls sie zu gewärtigen haben , daß solches alles für null und nichtig werbe ers
Håret und sie fich den daraus für sie entstehenden Schaden selbst beyzumeffen haben werden ,
auch , nach Befinden der Umstån e, allenfalls mit willkührlicher Strafe beleget werden sollen .

6) Hinrich Arens , zu Stickgrafe beym Pickmoor , hat ein Heuer Haus mit 18 Scheffeln
Saat Landes , an Hermann Wohlers , zu Stickgrase , verkauft . Die Ang . ift d . 20 . Februar
d . J . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .

7) Wenn Christoph Bogel in Wiemstorf , gefonnen , sein daselbst belegenes halbes Haus mit
Garten , woran Johann Friedrich Stender im Norden und Often , und im Westen Cord Trent¬
weg benachbaret am 11. Febr . d. J . in Nanco Griftedan Krughause , öffentlich verkaufen zu
laſſen , ſo wird auf Antrag des Verkäufers bekannt gemacht , daß ihm die Haushälfte im Often
mit der Gartenhälfte im Often nud die andere Hälfte Diebrich Butt Ehefrau zu gehörig sey .
Die Ang . ift d . 8. Febr . d . I . beym Herzogl , Lande Wührder Amtsgerichte .



8) In Concurs Sachen Adolph Hinrich Engelbart , Brinkfigers zu Beckhausen , ist ber

Termin zur Löse auf d. 30 . Jan . d . I . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte angefeht .

9 ) Die Curatoren des Hinrich Gerhard Ülgen jum Drtelakermoor , Claus Neumans

und Berend Westerholt , zu Osternburg , sind gewillet , ihres Curanden elterliche Kötherey lunb

die ehemals von Rubbart erstandene Stelle mit Pertinentien am 18 . Febr . d . J . in der rauhen

Müße , Wirthshause zur Osternburg , entweber im Ganzen oder ftückweise , verkaufen zu lassen .

Die Ang . ist d . 14. Febr . b . J . ( jedoch haben die sich bereits angegebenen Creditoren thre

Angaben zu wiederholen nicht nöthig ) beym hiesigen Herzogl . Landgerichte .

10 ) Auf Ansuchen weyl . Joachim Schachts Kinder Dormünder , Hinrich Ohmstebe , zu

Oberhamwelwarden und Conf . werben biemittelst alle diejenigen welche an den Nachlas ihrer

Pupillen Erblasfers Ansprüche baben , fie rühren her aus welchem Grunde fie wollen , convocis

ret , sich damit am 19. b. M. bey Strafe des ewigen Stillschweigens beym hiesigen Herzogl .

Landgerichte anzugeben .
11 ) Es find weyl . Johann Peters abwesenden Söhne Curatoren Claus Gerken und Jos

hann Hinrich Itzen , in Bleren , gewillet , ihrer Curanden Grundstücke , als 2 Hauser und

circa 2 Jücken Landes am Husummerbeich belegen , d . 13 . Febr . d . I . im Herrmann Hergens

Wirthshause zu Lettens verkaufen zu lassen . Die Ang . ift d . 6. Febr d . I . beym Herzogl

Ovelgönnischen Landgerichte . Pract . Besch . d . 13 . ejusd .

12 ) Auf Anhalten des Anton Künncken , Heuersmann zu Bockhorn , wird , vom Herzog !.

Neuenburgischen Landgericht , hieburch öffentlich bekannt gemacht , daß Niemand seiner Ehefrau ,

Sophie Elifabeth , etwas credittren , oder von ihren Sachen zum Verkaufe oder sonst annehmen

solle , unter der Verwarnung , daß alle dergleichen Handlungen für rechtsbeständig nicht werden ,

augesehen werden .

13 ) Jn Convocations Sachen 1. wegen des von Ernst Christian Schröder , in Delmenhorst
an Hinrich Schulze verkauften Hauses ; 2. wegen des von Chriftoph Gerhard von Göffeln ,

an ben Müller Hermann Ahrens zu Delmenhorst verkauften ehemaligen Fortmannschen Hauses

und 3. wegen des von Johann Berend Meiners zu Delmenhorst an den Advocat Meisner

verkauften Hauses find die Präclusiv . Decrete vom Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte er

laffen .
14 ) Es wird hicdurch dffentlich bekannt gemacht , daß die in des Johann Anton Apfels

zu Harrien Concurssache angesetzten Termine vorläufig und auf unbestimmte Zeit hinausgesetzt
worben . Decretum Oldenburg in Judicio b . 14 . Jan . 1804 .

Herzoglich Hollstein Oldenburgisches Landgerichte hieselbst . v . Muc

15 ) Wenn auf Ansuchen des Regierungs Advocat Harbers als Contradictor in weyl .

Moriffe Moriffe , zu Harrien , dessen Ehefrau und Sohn Ditmann , Concurs . Sache , das Cons

cursgut auf ein Jahr falvo jure fämmtlicher Beikommenden öffentlich meifibietend verheuert

werden soll ; so wird solches hiemit bekannt gemacht , und können sich die Liebhaber am 23 .

San . 1804 im gedachten Moriffe Moriffe Hause einfiaden , die Bedingungen vernehmen und

heuern . Decretum Oldenburg in Judicio b . 19. Decbr . 1803 .

Herzoglich Holstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

16 ) Johann Hinrich Nienaber hinter Naborst auf Stadte - Gründen , hat ein Stück Land

von nngefähr 16 Scheffel Saat woran Joh . Hullmann und Oltmann Wetjen mit ihren Län :

bereyen benachbart sind au Dierk Meyer zu Nadorst unter der Hand verkauft . Zur Angabe

wegen dieses Verkaufs ist ein Termin hieselbst auf den 16 Februar bey Strafe ewigen Still .

fchweigens angesezt . Oldenburg vom Rathhause , d . 4. Januar 1804 ,

17 ) Benn der auf d . 21 . b . . angesetzte öffentliche Verkauf das den Sattleramtss

meiftar Jos . Jacob Grape zuständigen Hauses auf den Schutting vorläufig ausgesagt wors
ben ; so wird solches hiemittelst bekannt gemacht .

Oldenburg vom Rathhause d . 18 . Jan , 1804 .
18 ) Weyl . AuctionseBerwalters Elt Wittwe hieselbst , hat das ihr zuständige , an ber

Baumgarten Straße zwischen den Häusern des Schneideramtemeisters Schmtot fen und des

Knopfmachers Zuckerbecker belegenen olim Vollersche Haus , an den Tischlerfreymeister Johann

Michael Maurer hiefelbft unter der Hand verkauft . Zur Angabe etwaigen An oder Beys



foruds wegen dieses Verkaufs ist der Termin dieselbst auf b. 24. Febr . bey Strafe erotgen
Stillschweigens anberahmt . Oldenburg , ex Curia b . 13. Jan . 1804 .

Bürgermeister und Math dieselbst .
19 ) Der hiesige Bürger und Nachtwächter Leopold Laarsen hat fein im Abraham hiefelbst

belegenes Wohnhaus nebst Pertinentien , wovon die Wittwe Wichmann und der Schusteramtss
meister Göttinger mit ihren Häusern benachbart find , an den Musquetter Friedr . Hermanns
nnd dessen Ehefrau unter der Hand verkauft . Zur Angabe , etwaigen Aus oder Benspruchs wes
gen dieses Verkaufs ist der Termin hieselbst auf b . 18. Febr . bey Strafe ewigen Stillschwets
gens angesetzt . Oldenburg , ex Curia d . 9. Jan . 1804 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
20 ) Die hiesige Special Direction des Armenwesens wird am 25 . Jan . dieses Jahrs

des Nachmittags um 2 Uhr in des Gastwirth Thielen Hause hieselbst zu Burhave : 1) Die Ste
ferung fämmtlicher für die Armen in Natura bedürfender Victualien , als Brod , Butter , Fett ,
Grüße und dergleichen 2 ) Die Lieferung aller zur Bekleidung der Armen nöthigen Waaren ,
Lacken , Sarfen auch Flanel und dergleichen , dffentlich mindestfordernd ausverdingen . Es las
det dober die Special Direction auch Auswärtige , zu diesem gewiß beträchtlichen Verdings
Artikeln als Concurrenten ein , und mögten die mit der Lieferung der Victualien , für Auss
wärtige sich etwa einleuchtende Schwierigkeiten , im Termin der Ausdingung durch mündliche
nähere Berabredung leicht gehoben werben fönnen ,

Burhave aus der Special Direction hiesigen Armenwesens b . 5. Jan , 1804 . e

@ td Zweyte Bekanntmachung .

Alers .

Reg . Canzl . Wegen des von den Töchtern des weyl . Johann Dahl mit obervormund ,
fchaftlicher Genehmigung getroffenen Theilung in den nachgelassenen Grundstücken ihres weyl .
Waters , Ang . d . 20 . Jan . Oldenb . Ldg . Berkauf der Ziegelen der Wibkenschen Erben und
Berend Wellmann d , 10 . Febr . Ang . d . 26 . Jan . Neuenb . Lög . 1 ) Wegen der von Braus
te Reiners Wittwe an Herm . Ant . Siedenburg verkauften Brincksizerey , Anz . b . 23 . Jan .
2 ) Wegan der von Job . Arens an Hermann Backhus verkauften Schenke , Ang , d . 23. Jan .
Ovelg Log . 1) Wegen der von dem Auctionsverwalter Rumpf an die gnädigste Land s
herrschaft abertragenen 5 Juic Altherrenland , Ang . d . 23 . Jan . Praceufivbescheid d . 30 , ejusd .
2 ) Wezen der von Gerb Papen Wittwe , Dorothea , an 23 jes Jifen verkauften Kötherey
nebst Geunden und Pertinentien , Ang , d. 23. Jan . Delmh Ldg 1) Berkauf der Kötheren
bes Job . Dierk Kamermann b . 3. Febr . Ang . b . 23 . Jan . 2 ) Werkau der Stätte und einis
ger Mobilien des Georg Hinrich Sllerdiffon d. 26. Jan . Ang . d . 24. Jan . Oldenb . Migstr .
1 ) Weges des von dem Wöbkenschen Erben an den Cammer Colisten Knochenhauer verkaufs
ten Hauses , Ung . d . 20. Jan . 2 ) Verkauf des Hauses des Sattleramtsmeisters Johann Jas
cob Grape b . 22 , Jan . Ang . D. 16 . Jan .

II . Privatsachen ,

1 ) bis unterzeichnete Guratoren der Gramerschen Goncursmasse hiefelbft machen , nach gefaßtem Be¬
hluffe der bey ebengebachtem Concurfe sich gemeldeten Greditoren , unter ertheilter Authorisation des hiesigen

Concursgerichts , allen denjenigen , welche im eigentlichen Sinne des Boris Kauffeute sind , iemit bekannt , wie
Diejenigen , fo, unter ihnen Luft haben möchten , über das zur rubricicten Maffe gehörende Waarenlager , bestea
hend in allerhand feinen und groben Lüchern , Zigen, Enst . Patent , Gattun , Chalons , Calmuck, Sortmet , Flos
rentin , Batavias , Camelst , Gravon , Tamis , Manchester , plafch , Casimit , Serge , Etamien , baumwollenem
und wollenem Flanell , Dabelstein , Boyen , feibenen und Utlastafften , schwarzen und couleurten feidenen , cattu¬
hen und Estindischen Tüchern , Cammertuch , Neffelluch , schwarzen und weissen Spißen , goldenen und silbernen
Kanten , feinen Engl . Strümpfen , Mühen und Handschuhen , schönen seidenen Bändern , florets und wollenem



Bande , feinen Engl . Mannshüthen , fobann in allerhand feinen lacirten blechernen Waaren , Messing , Eisen ,

wie auch einem ansehnlichen Lager van Nürnberger Sachen , mit uns , wie es am besten geschehen kann , jedoc

gegen baare Bezahlung im Großen und Kleinen zu handeln , sich dieserhalb von Stund an jeden Tag der Wo

he , und zwar des Bormittags von 10 - 12 Uhr , Nachmittags aber von 1 - 3 Uhr in dem vom Gemeinschulbe
Neustadt Göbens , den 31 . Decbr . 1803 .

ner bewohnt werdenden pause biefelbst einfinden können .
Oltmanns . Dednatel .

2 ) Ich bin , Namens meiner Ehefrau , ale ufufructuarischer Befizer vou weyl . Ellings Bau zu Fries

fchenmoor gewillet , die auf gedachter Bau beym neuen Landweg belegenen 9 Jücke Landes , welche in 2 Ham¬

men belegen und große Maaße enthält , öffentlich meistbietend aus der Hand auf 1 Jahr zum Weiden , hamme

weise oder im Ganzen , om 23 . Januar Nachmittags in des Gastwirths Jacobi Hause zu verheuern .
3 . Stangen .Ovelgönne .

3 ) Ich habe einen noch fast neuen Tropfstein , der 4 Eimer Baffer fast , zu 12 Rthlr . Gold , und die

13 ersten Theile von Krunis Encyclopädie im Auszug , gut in einem halben Franzband gebunden , zu verkau

fen . Der Kaufpreis ist 15 Rthlr . Golb . Liebhaber wollen sich in porto freyen Briefen an mich wenden .
Roth .Golzwarden .

4 ) Da ich im verwichenen Deedesdorfer Markte von N. N. aus Rodenkirchen einen Tigerfarbigen Hüh

neahund gekauft , ihn aber wieder im December v . J . einem reisenden Kaufmann verkauft , diesem aber der Hund

fofort auf feiner Reise in Urspruch genommen , mir aber nachher wieder zugelaufen ist , so finde ich mich gends

thigt , öffentlich bekannt zu machen , daß wer jest an gedachtem hunde ein Eigenthumsrecht zu haben meint ,

ihn gegen Erstattung des Kauf und Futtergeldes binnen 4 Wochen ben dem Kaufmann Hancke Diedr . Gott

fhau in Deebes orf wieder abfordern muß .

5 ) Des went . Hausmanns Eilert Addicks Wittwe zu Großenmeer låst am 3. Februar d . J . Nachmite

tags um i Uhr in ihrem Hause 12 tiedige und güfte Kühe , 10 güfte Quenen , 7 zwen und dreyjährige Ochfens

8 Kuh - und Ochsenrinder , 10 pferte von verschiedenen Farben und Abzeichen , einige Schweine , 1 beschlagenen

und 2 unbeschlagene Wagen , 9 Tonnen Kocken , 1 Rheinischen Schlitten , auch allerhand kupfernes messingenes

und sonstiges Hausgeråth öffentlich meistbietend verganten ; auch an selbigem Tage 40 Dchfenweiden , theils zum

Mahen theils zum Beiden verheuern .
6) Ben Schwabe in Obelgonne ist guter Flachs , wie auch schone Holland , Schlitten nebst Geschirr ,

Houand . Wageu und Gariole , auch Soylleder und verschiedene Sorten Möbeln zu haben , auch empfiehlt er

fich mit einem neuen effortirten Waarenlager , von allen Sorten Calmuck und Laken in allen Farben . Er vera

spricht feinen innern und Freunden gute Beyandlung und billige Preise .

7) Die Vormünder über weyl . Hinrich Dinklegen zu Osternburg nachgelassene Kinder , 3immermeister

Muck hieselbst und Joyann Hine . Haake sind gewillet , am 25 . Januar Nachmittags 2 Uhr folgende Gebäude

und Grundstücke im blauen Haufe öffentlich meistbietend verkaufen , falls nicht hinlänglich geboten wird , vers

heuern zu ffen : 1 ) das auf der Osternburg belegene Wohnhaus nebst einem Pfand im Ruschhagen , und der

baben befindliche Speicher nebst Scheune ; 2 ) der hinterm Haule belegene Garten , eirca 32 Scheffel Saat großs

3 ) das dahinter liegende von Rodenburg angekaufte Stück Gartenland , Scheffel Saat ; 4 ) der überm Wes

ge befindliche Rielkamp , circa 3 Scheffel Saat ; 5 ) das antere Moor , circa 4 Scheffel Saat ; 6 ) ein dito ,

cirta 4 Scheffel Saat ; 7 ) ein dite , circa 4 Scheffel Saat ; 8 ) ein dito , circa 4 Scheffel Saat ; 9 ) ein dito ,

circa 4 Scheffel Saat ; 10 ) ein diro , circa 4 Scheffel Saat ; 11 ) fünf Stück zugemachtes Land , 6 Scheffel

Saat 12 ) Hinter vorbenannten Scheffein Saat ein Placken Moorland von circa 10 Jůd ; 13 ) Hinter Gera

hard Meyers Moor suderseits 4 Stück von Scheffel Saat ; 14 ) 4 Stück dito von 4 Scheffel Saat ; 15 ) das

Fröhlingsche Moor , so circa 11 Scheffet Saat ; 16 ) das in der Markenburger Marsch belegene Stück Heuland ,

Bas Fleth genannt , so circa 6 Tagewerk greß , mit dem Holzhau ; 17 ) ein halbes Stück Heuland in der grø =

Ben Wisch , auf 3 Jahre zu verheuern ; 18 ) 3 Placken Heuland hinter Mummerstede in J . H. v . Seggern Lans

de , auf 1 Jahr , genannt das Meith , der Wulftamp mit der Neberwegung , und der Brock ,

8 ) Obgleich die am 15. S ptbr . v . I . auf mich bewirkten Ingroffationen , nämlich 1 ) meine illata ,

and 2 ) der Erbtbeil meiner minorennen Kinder , ohne mein Vorwissen und ohne meine Genehmigung geschehen

find ; so lat sich doch das Gerücht verbreitet , als wären die gedachten beyden ingroffata von mir selbst impes

fritt . Ich fann dies s mir sehr nachtheilige Gerücht nicht besser widerlegen , als wenn ich hiermit anzeige ,

daß nach einer Reſolution Höchstpke st . Reg . Canzly vom 12 . d . M. das ingroffatum ad 1 ) fofort gänzlich ge =

tifgt werden , das ad 2 ) aber dahin beschränkt werden soll , daß es meinen Creditoren nicht zum Nachtheil ges

reichen soll , und mir ist zugleich gnabigft nachgelaffen , die gänzliche Eilgung zu beschaffen , wozu ich Maaßres

gein treffen werde . Uebrigens . fann ich auf Verlangen einem jeden , dem es zu wiffen intereffirt , documentiren ,

daß ich zur Befriedigung meiner Greditoren , Gott Lob ! hinlänglich folvendo bin .
Wenl . Gerh . Claußen Wittwe zu Brake .

9 ) er in diesem Jabre von nachstehenden Litteraturzeitungen und periodischen Schriften die eine oder

andere bey mir zu lesen wünscht , wird ersucht , sich deswegen bald bey mir zu melden : 1 ) Hallische allgemeine

Literaturzeitung . 2 ) Jeneer allgem . Literaturzeitung . 3 ) Reichsanzeiger . 4 ) Freymüthige oder Ernst und

Scherz , von Merkel . 5 ) 3eitung für die elegante Welt . 6 ) Gartenzeitung von Sprengel . Diese Journale

circuliren unter den Interessenten theils wöchentlich , theils monatlich . Auswärtige Leser können nur unter der

Bedingung Theil nehmen , daß sie Gelegenheit haben , die einzelnen Stücke regelmäßig abfordern zu lassen und

wieder zurückzusenden , oder daß sie das Journal , wenn es hier von einigen gelesen ist , gegen eine billige Ber¬

gütung ganz behalten . Bey mir sind zu haben : Kleine Romanzen unb Lieber für die Guitarte , von Meth

feffel . 48 st . Reuer Orbis pictus in 6 Sprachen , oder unterhaltendes und belehrendes Bilderbuch für Kinder

von jedem Alter , von Seidel , 1804 . 2 Rthir , Kleine Geschichten und Erzähtungen für die Jugend , von Glag .



1804 . Victoria : oder die Huffiten vor Naumburg im Jahre 1432 . , em sehr unterbeitendes und sinnreiches
Spiel für die Jugend und für gesellschaftliche Cirkel, nach Kozebue. 1804. 1 Rthlr . 12 gr. Leben Pauls I. nebst
einer authentischen Geschichte der Feldzüge der Russen in Italien , in der Helvetischen und Batav . Republik ge

gen die Franzosen zc . freymuthig geschrieben von einem Russischen Officier . 1804 . 1 Sir , 60 gr . Schulze .
10 ) In den wochentl . Unz . Nr . 2. unter den Privatsachen . Att . 27 . , hat jemand aus Bereile und ohne

deshalb von mir ben Auftrag zu haben , die Bekanntmachung eines von mir geborgenen Balkens beforget . Um
nun denselben für seine Bemühung , wie auch seine deshalb gehabten Uusgaben ihm wieber erstatten zu kön
nen ; so wünsche ich, weil es mir sehr unangenehm ist , wenn jemand sich meinetwegen Mähe giebt , ohne ihn zu
tennen , daß er sich mit je eher je lieber zu erkennen geben wolle . Wegen des geborgenen Baltens mache ic
bekannt , daß wenn der etwaige Eigenthümer fich nicht innerhalb 6 Wochen gehörig meldet , ich dann besørge ,
daß derselbe zum Besten hiesiger Armen verkauft wird . Steinhauser Siel Joh . Renke Reiners .

11 ) Der Hausmann Jürgen Lüerßen zu Dibenbrock Mittelort låst am 8. Febr . Nachmittags um i Uhr
in seinem Wohnhause daselbst öffentlich meistbietend verganten : 25 der besten milchenden trächtigen Kühe und
Quenen , 15 güfte bito , 12 verschnittene drevjährige Quenen , 25 vorzüglich gute drevjährige Ochfen , 3 Ruh - und

Ochsenrinder , 25 Pferde und Füllen , als werunter ein drevjähriger gelbbrauner Befchäler mit 3 weiffen Füßen
und Blesse , 3 gelbbraune vierjährige trådhtige Stuten , schwarzschimmlichte dite , 1 güftes fünfjähriges gelbbrau¬

és Mutterpferp , 3 breyjährige dito , worunter eins mit einer Blesse , 1 zweyjähriges bito , z gelbbraune drep¬
jährige Wallache mit weiffen Füßen und Blessen, 10 bengst - und Mutterfüllen von verschiedenerFarbe und Bei¬
chen und mehrentheils paarweise egal , woben nachrichtlich angeführt wird , daß sämmtliche Stücke in gutem Stan
de, die Ochsen bis Maytag beliebentlich auf der Futterung stehen bleiben können , die Pferde und Füllen ohne
Fehler und von der besten Race sind , auch die Zahlung bis Bremer Freymarkt hinausgefegt , und die auction
prácise um 1 Uhr angefangen werde .

12 ) Ein im Hockfieler Hafen liegendes Muttschiff von 25 Haberlaften groß mit vollem Zubehör und in
einem sehr guten Stande soll am 6. Februar Nachmittags 2 Uhr in Wiltert Haven Krughause auf Hockstel of
fentlich meistbietend verkauft werken .

13 ) Der Cammer : Cassirer Frebe ist gewillet , fein Gartentand auf der vormaligen Schanze vor dem
Saarenthor in dem Garten bey dem Vorwerksgarten und in der Weide jenseits des Vorwerks auf die bisherige
Art anf mehrere Jahre am 26 . Januar d . I . von neuem zu verheuern ; wer demnach davon zu heuern Bust

hat , kann sich am gedachten 26 . Januar Nachmittags gegen 2 Uhr auf dem Lande einfinden , da dann mit den
Garten auf der Schanze der Unfang gemacht wird ,

14 ) Arp Sieben låst am 6. Februar in seiner Wohnung zu Schmalenfleth 32 tiedige Kühe , 4 dito gu
ste , 5 dreyjährige verschnittene Quenen , 6 güfte zweyjährige Quenen , 7 zweyjährige Ochsen , 7 Kuhrinder , 1
Rindbullen , schwarzes vierjähriges Pferd zum Reiten geschickt , I dito fechsjähriges , 1 vierjährige trächtige
Fuchsstute mit Blessen , I dito stebenjährige , I schwarze fechsjährige trächtige Stute , 2 hellbraune Hengstfüllen
mit Stern und Schnuffen , I Fuchsfüllen mit Bleffen , 1 braunes Mutterfüllen , 4 Schweine wovon 2 trächtig ,

2 gute beschlagene Bagen öffentlich meistbietend verganten .

15 ) Johann Wilken zu Huntebruck will seine Bau zu Moorhausen , woben circa 56 Jück Wischland , ein
Grasmoor von etwa 30 Jud , 72 Scheffel Recensaatland und ein circa Jude großer Busch , auch die Gebäude ,

Haus , Scheune und Speicher in sehr gutem Stande sich befinden , unter der Hand verkaufen . Liebhaber , wel¬
then daben zur gefälligen Nachricht dient , daß die Abgaben an herrschaftlichen und sonstigen Gefällen nur we

nig betragen , auch daß auf Verlangen die Hälfte des Kaufschillings gegen 4 Procent in der Bau stehen bleiben
tann , melben sich bey dem Eigener selbst oder bey Erdmann auf dem äußersten Damm .

16 ) Von den Schmalensether Schulcopitalien sind 485 Rthlr . 66 gr . Gold im Ganzen , oder zertheilt
bey dem Juraten Hinrich Fischbeck in Empfang zu nehmen .

17) Der Glafer Peter Hint . Stover zu Elsfleth will sein , am Deichstücken belegenes Haus , worin zwey
Stuben , i Kammer und großer Dielenraum sind und wobey ein großer Garten von ungefähr 60 Ruten mit

verschiedenen Obstbäumen ist auf Maytag unter der Hand zu verheuern . Auch hat er eine Parthey alter Fen¬
fter , worunter vier Französische mit Mahmen und so gut wie neu find , zu verkaufen ; und verkauft derselbe
von allen Sorten neue Fenster , , auch Englisches , Böhmisches , Französisches und ordinaires Glas .

18 ) Die Vormünder über Friedr . Paphusen Kinder . Joh . Hinr . Portner und Joh . Hinr . Kuhlmann zu
Tungeln , haben sofert 130 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen .

19 ) Der Schiffer Durkop in Oldenburg will seinen Kahn , 10 Haberlaften groß , unter der Hand verkaufen .

20 ) Es liegt in Bremen auf der Weser ein großer wohl erbaueter Kahn , welcher mit Luken gemacht ist ,

zu verkaufen . Der Kahn ift 5 bis 6 Jahre alt , ungefähr 58 Laflen Rock n groß und ist in gutem fahrbaren

Bustande . Liebhaber können sich in Bremen ben Joh . Friedr . Hein auf der Langenstr se melden .
21 ) Da ich mit dem Ellenhandel gänzlich aufzuräumen denke , so habe ich meine Gönder und Freuns

de hiedurch benachrichtigen wollen , daß ich selbe jest zum Einkaufspreis verkaufe als verschiedene Couleuren

feine Tücher , 3ige , Gattun , Manchester , Swanbown , Piquee 2c . , feine und ordinaire Manns - und Damenhüte ,
aud ) habe ich noch eine parthen feine and ordinaire doppelte und einfache Gewehre stehen , velche ich billig
bertaufe . Barel . J . H. Sieffen jun .

22 ) Um 28 . December v . S. ist auf der Jahde mit dem
roth gefärbt und auswendig gelb , und von Spanischer Bauart .

Lungeln in Barel gegen eine billige Bergütung sich zu melden .

23 ) Aue diejenigen , die etwa an unfere kürzlich verstorbene
berungen haben sowohl , als diejenigen , die ihr schuldig sind oder

acht , une forces forderfamft anzuzeigen . Oldenburg .

schweren Eisgang ein Boot vrloren , inwendig
Der Finder wird gebeten , bey Hinrich von

Schwester Helene Christine Schierbaum For¬
Sachen von ihr in Hånden haben , werden ez

Gebrüder Conrad u . Friedr . Schierbaum ,



24 ) Die Wittwe Millers will ihr in der Haarenstraße belegenes Haus , wobey ein Garten befindlich uns

folches um Ostern anzutreten , vermiethen . Nähere Nachricht giebt der Schneideramtsmeister Willers .

25 ) aus gewiffen ursachen ist der am 21. d. M. festgesezt gewesene Berkauf des Schiffes Hinrich et
J . G. Groß zu Brake .

Chriftian wieder aufgehoben , welches hieburch angezeigt wird von

26 ) Der Kaufmann Johann Diebr . Ennen bey der Schweyer Kirche hat als Vormund über Hallersteden

Tochter einige 100 Rthlr . zinsbar zu belegen .

27 ) Die Vermunder über weyl . Hermann Otto Boning Cohn , Hinr . Mencken und Joh . Friedr . Bining ,

haben für ihren Pupillen sofort 150 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen , und können bey dem hebenden Vormund

Renden zu Isens in Empfang genommen werden .

28 ) Ich bin gewillet , 40 Juck Fettwelden von meinem Lande zum wechselsweisen Gebrauch auf einige

Jahre zu verheuern . Die Herluftigen wollen fich am 28. Januar Nachmittags um 1 Uhr in H. Namiens
S . Folte .

Wirthshause bey der Strückhauser Kirche einfinden . Colmar .

29 ) Es ist dem Joh . Meenzen zu Niens im Herbst ein Schaaf zugelaufen , welches nach einer zweyma

ligen Bekanntmachung noch nicht abgefordert werden . Der Eigenthümer desselben muß solches nach Anzeige

ber Merkmale , auch Erstattung des Grass und Futtergeldes sammt der Kosten innerhalb 8 Tage abholen , oder

gewärtigen , daß es den hiesigen Armen zum Besten öffentlich verkauft wird .

30 ) Um 23. Januar sollen des weyt . Hint . Hinrichs bende Säuser beym Eckwarder Siel des Nachmit

tags um 1 Uhr in Wierich Willms Wirthshause zu warden öffentlich meistbietend verheuert werden .

Joy . Albert Meynardus und Hinrich Rogge als Vormünder .

31 ) Carsten Lübben zu Groß Fesverwarden ist gewillet , seinen von ihm bisher gefahrnen Bretfockenkahw

Ben circa 6 Laften groß und nur 8 Jahr alt mit allem Jubehör aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber können

denselben im Fedderwarder Siel in Augenschein nehmen und mit ihm contrahiren .

32) In einem Hause nahe am Markte ist ein Zimmer fur 2 junge Leute, die auch zugleich, daselbst die

Roft haben können zu vermiethen . Nähere Nachricht in der Expedition .

33 ) Der Schlächter Joh . Hinr . Griese auf der Poggenburg hat hiesige Lichte , das Pfund 20 gr .

34) Mit Ausgang dieses Monats hat der Auctionsverwolter Heye in Delmenhorst 300 Rthlr . Pupillen .

gelber zinsbar zu belegen , fo 8 Sabre im Grünen ge¬
35 ) Die Wittwe Dieks zu wechlon ist gesonnen , einen Kamp ,

legen mit Beinsaamen zu besähen. Diejenigen , die darein Leinsaamen såen lassen wollen , tönnen sich je eher je

lieber aufschreiben lassen . Der Scheffel foftet 2 Sithle . Gold und 6 gr . Såbegeld .

36) Begen der Vergantung in weyl . Dierk Ehlers Hause zum Jahder Kreuzmoor , welche am 31. Jan .

ihren Anfang nimmt , wird noch nachgefügt, daß das dort zu verkaufende Vieh gegen ein billiges Futtergeld so

lange stehn bleiben kann , bis die Käufer es bequem fortbringen können .

37) Johann Eilers zu Bornhorst läßt hiemit bekannt machen, daß seiner jegigen Magd nichts auf ſei¬

nen Namen geborat werden darf , weil er hernach feine Zahlung leiften wird .

38 ) Der Bigling der etwas von meinen Perücken ins Wochenblatt segen lassen, scheint derselben am

meisten zu bedürfen , damit der wenige Verstand , den er noch hat , nicht zum Kopfe herausfliegt . Ich werde
Ricolaus Oltmanns .

sie deswegen 4 Wochen für ihn zurück behalten .

39) Gerd Bremer in Edewecht hat von seiner Pupillen Mitteln sofort 150 Rthlr . Gold zinskar zn belegen.

40) Joh . Eilers zu Oldenbrock Niederort hat sofort 220 Rthlr . Gold Pupillen gelder jinsbar zu belegen.

41) Von den Bardenflether Kirchen - und Kanzelcapitalien hat der p . t . Kirchenjurat J . W. Freels so.

fort gegen Unweifung gehöriger Sicherheit zinsbar zu belegen, überhaupt 255 Rthlr . Gold .

42) Peter Hüpers zur Stollhammer Wisch ist ein Kalb zugelaufen , welches er bey der Kirche zu Stoll¬

hamm und Abbehausen hat bekannt machen lassen und bis hiezu noch nicht nachgefragt ist ; der Eigenthümer

Tann es gegen Anzeige der Merkmale und Erstattung der Kosten wieder abfordern .

43) Friedrich Henschen zu Eggelogen , als Vermund über Joh . Frers Kinder zu Halsbeck hat sofort 89

Rthlr . 36 gr . Gold zinsbar zu belegen .

44) Bon den Westersteder Kirchencapitalien hat der Jurat Friedrich zu Jühren gegen gehörige Sicher¬

heit sofort 38 Rthlr . 33 gr . 2 schw . Gold zinsbar zu belegen .

45) Um 21. Jan . Nachmittags 1 Uhr läßt Dierck FreelsHausmann zu Bardenfleeth einige tidige Rühe

und Quenen , einige Kinder , einige Pferde und Füllen auch grünen Rocken und Weisen auf dem Halm öffentlich

verganten , imgleichen einige Ländereyen im Grünen und zum Pflügen auf einige Jahre meistbietend verheveru .

45) Um 24. Jan . Nachmittags 1 Uhr låst Gerd Schröder zu Dalsper uxor , noie . und Johann Meyer in
7 31åhrige

Gruben Hause zu Burwinckel in des lestern Wohnung 10 milchende Kühe 5 zjährige Quenen ,

Ochsen , ejährigen dito , 6 Rinder ; eenige Pferde und Füllen worunter 2 gelbe Mutterpferde ; z broune dite

und 4 Füllén , ſodann 1 Sau mit 5 Färken , 1 trächtige dite , 3 Schweine ; 5 Ucker grünen Rocken und einige

Fiehmen Langstrob , öffentlich meistbietend verkaufen ; sodann låst Gerd Schröder uxor , noie . die olim Gruben
zum Burwinckel belegene Bau , stückweise oder im Ganzen meistbietend verheuern .

47) Um 25. Jan . Nachmittags i Uhr und folgendem Lage låst Claus Büsing zu Witenhuntdorf und bessen

Ehefrau des weyl . Cord Mencken Wittwe den inventarifirten Nachlaß des weyt . Cord Mencke, wornnter 9 tidige

nnd gůße Kühe und Quenen , 1 drey und 2 zjährige Ochsen. a Bullen , 6 Rinder , Pferde , 6 Schweine , 5 be

fchlagene und unbeschlagene Wagen, 2 Pfluge , 12 Egden , sammt allerhand sonstigem Haus- und Uckergeräth bf¬
fentlich verganten .

48) Am 27. Jan . Morgens 9 Uhr, läst Johann Aschenbeck zur Aschenbeck ben Dötlingen circa 150 Eis
henbäume auf dem Stamm öffentlich meißtbietend verkaufen .



49 ) m 36. Jan . Nachmittage suhe list ber bauemoun Gerb Kloppenburg zu Barbensteth , 80 Stúd
Bornvieh als 33 tidigeund güfte Kühe und Quenen , 30 glährige Ochsen , 12 2 jährige . bito un Quenen , 5 Stine

per , auch 6 Pferde und Füllen , worunter zträchtige , effentlich verganten , imgleichen einige Ländereyen zum Bei

gen und Mähen auf einige Jahre meistbietend verheuern .
50 ) Am 1. Febr . Rachmittags 1 , Uhr läßt Hinrich . Grube cu ber Wattenstraße beym Neuenfelde zo tis

bige Kühe und Quenen , 15 güfte dito , a verschnittene Quenen , 10 zjährige Odfen , 12 ejährige bito , 12 Kuh :
und Ochsenrinder , 12 3 und 4jährige Pferde von verschiedener Farbe und Zeichen , worunter ein gelbbraunes mit

Blesse und 4 weiffen Füffen so zum Steiten geschickt, meistbietend verganten .

61 ) 2m 6. Febr . d . 3 . Mittage 12 r läßt Burchard Schedder in dem vormaligen Dehardonschen Hause

auf dem Kuhlen im Großenmeer , 25 tidige Ruhe und Quenen ; 50 3 und 4jährige Ochsen , 10 21ährige bite , aud
inige Rinder ferner 20 Pferde und Fällen von verschiedener Farbe und Beichen , worunter einige Spanne egale

agenpferde und einige zum Reiten geschickte ; sobann am folgenden Lage , den 7. Febr . Morgene 10 Uhr in
seier Wohnun zum Neuenbrock , einige Bagen , Cabe , Pflüge , Schrände , Lische , Stühle , einige Sageflinten ,
einige englische Reitfattels , allerhand fonstiges Saus : Acker und Milchgerdab , öffentlich meistbietend verkaufen ,

52 ) Am 8. Febr . d . J . des Nachmittags 1 Ube läßt der Hausmann Jürgen türeffen im Oldenbrott cires

80 bis 90 Stud Hornvieh und Pferde meistbietend verganten .

53 ) Um ri . Febr . läßt Johann Boems zu Sandhatten 5 zu feiner Stelle gehörige 133 Scheffel Sac
große Placken imgleichen bas barauf befindliche kleine Haus mit dem Garten , meistbietend verkaufen .

54 ) Um 13. Febr . d . J . Nachmittags a Uhr läßt Hinrich Hees zu Ohmstede , 7 Stück Hornvieh , 1 Pfers
und 4 Schweine , auch circa 8 Scheffel Saat grünen Rocken auf dem Halm meistbietend verkaufen und 16 Tas
gewerk im Ohmsteder Felde belegene Wischtandereyen öffentlich verheuern . .

55 ) Da bey dem Landgerichte zu Göbens per refolutionem vom 16 . Dec . über des zu Neustadt - Gddens

wohnhaften Sattlermeisters Georg . Jakob Ritter geringe Vermögenemasse , bestehend aus einigen geringen Mo¬

bilien , Satttergeråthschaften und einigen verfertigten Satteln , Peitschen u . 1. w . , der generale Concurs eröffnet
worden : So werden Alle und Jede , welche Ansprüche an den Gemeinschuldner zu haben vermeinen , zur Angabe

und Justification berselben , wie auch zur fernern Ubwartung ihrer Gerechtsame , nicht weniger zum gütlichen

Uebereinkommen ad terminum den 6. Febr . 1804 Vormittags 10 Uhr entweder in Person oder durch einen

qualificirten Bevollmächtigten vor diesem Gerichte zu erscheinen , hiemit edictaliter verabladet , unter Verwar
nung , das wider die Nichterscheinenden Präclusive und ewiges Stillschweigen erkannt werden solle .

v . Mezner

56 ) Bon Hajo Gicken auf hockfiel ergehet concurfus creditorum , und ist termiuus præclufivus zue

Xngabe bis zum 5. Febr . 1804 festgelegt worden . Wornach sc .
Sign . Jever , d . 16 . Dec . 1803 , Xus dem Landgerichte hieselbst .

Godens , im Landgerichte , den 17 . Decbr , 1803 .

2mbie arces

zur Fever bes fiebenzehnten Januaro ,

Miß , o Parze , nach Zugenden nur den Faben des Lebens ,

Dann lebt , Wonne dem Belk ! ewig fein Bater und Fürft .
Dr . N .

Beförderung . 啡

Geine Herzogl . Durchlaucht haben gnädigst genehmiget , daß zur Wiederbefegung der erlebigten unterften

Collaboratorßale om hiesigen Gymnasium der Candidat des Ministeriums Joh . Georg be Reese angestellt werde .

Geburts Anzeige .

Die am 12 . b . M. erfolgte glückliche Entbindung seiner Frau von einem gefunden Sobn hat die Ehre ,

Pinen Unverwandten und Freunden gehorsamst anzuzeigen hiers in Wehnen .

Todes Anseige .

Das am 8. 8. M. Morgens gegen 7 Uhr nach einer langen sehr schmerzhaften Krankheit , im 64ften Jah¬

se ihres Ulters erfolgte bieben der verwittweten Conferenzråthin Chriftine Amalie Wolters , geb . von Hendorff ,

wird ihren Bekannten und Verwandten hiemit bekannt gemacht von
dem Executor ihres Testaments , Ganzleyrath Scholz jun ,

Bis zum Ablauf des nächsten Montage können die Weserzol - Gelber beim Herzogl . 3ollamte zu

Elefleth auch in Solde mit 7 Procent Agio gegen N. entrichtet werden .

Vermöge Regierungs Erkenntnisses vom 12 . d . m . ist berke Morisse , 3immermann zu Ktend , wegen

Golzbiebstahls zu halbjähriger Buchthausstrafe und Erstattung der Kosten verurtheilt worden .

Das gewöhnliche Concert fällt in dieser Wose aus .
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